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Information über den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken und den 

wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren in 

der Finanzportfolioverwaltung gemäß Offenlegungsverordnung  

 

 
Stand: 1. März 2024  

I. Unsere Nachhaltigkeitsstrategie  

Nachhaltigkeit gehört seit jeher zur DNA der Genossenschaftsbanken. Aus diesem Grunde fol-
gen wir dem Nachhaltigkeitsleitbild der genossenschaftlichen FinanzGruppe, welches Sie unter 
https://www.vbga.de/wir-fuer-sie/nachhaltigkeit/nachhaltigkeits-leitbild.html abrufen können. 
 

Auch wir wollen als Bank Verantwortung übernehmen, den Wandel zu einer nachhaltigen Wirt-

schaft mitzugestalten, indem wir unseren Beitrag zur Erreichung des Klimaschutzes und der UN-

Nachhaltigkeitsziele verstärken. 

 

Wir bekennen uns daher zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development 

Goals – „SDGs“) der Vereinten Nationen und des Pariser Klimaschutzabkommens.  

 

Wir wollen unserer Verantwortung auch im Wertpapierdienstleistungsgeschäft gerecht werden 

und haben zu diesem Zweck Strategien zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken für un-

sere Kunden im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung definiert.  

 

Diese Strategien legen wir nachfolgend offen, um hiermit gleichzeitig die Anforderungen der Ver-

ordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzsektor (Verordnung EU 

2019/2088 – kurz „Offenlegungsverordnung“) zu erfüllen. 

 

Die nachfolgenden Ausführungen beziehen sich ausschließlich auf die Finanzportfolioverwal-

tung, wie sie in der Offenlegungsverordnung definiert wird.  

II. Unsere Strategie zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

Nachhaltigkeitsrisiken umschreiben Ereignisse oder Bedingungen aus den Bereichen Umwelt, 

Soziales oder Unternehmensführung (häufig auch als „ESG-Risiken“ bezeichnet, entsprechend 

den englischsprachigen Bezeichnungen Environmental, Social, Governance), deren Eintreten 

tatsächlich oder potenziell wesentliche negative Auswirkungen auf den Wert einer Geldanlage 

haben könnte. 
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Die Bank hat die Vermögensverwaltung der Produkte MeinInvest, VermögenPlus und Firmen-

kundenInvest (VVL) auf die Union Investment ausgelagert. Insoweit sind deren Strategien bezo-

gen auf die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken maßgeblich. Alle in diesem Zusammen-

hang relevanten Informationen nach der Offenlegungsverordnung sind unter folgenden Links 

veröffentlicht: 

 

MeinInvest:  

https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-meininvest 

 

VermögenPlus: 

https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-vermoegen-

plus 

 

FirmenkundenInvest (VVL): 

https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-firmenkundeninvest-

nachhaltig 

 

Unsere Finanzportfolioverwaltung „Die Bank. Dein Vermögen.“ 

Im Rahmen unserer Strategie beziehen wir Nachhaltigkeitsrisiken bei unseren Investitionsent-

scheidungsprozessen im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung auf verschiedene Weise ein. 

 

1. Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken auf Unternehmensebene 

a) Produktauswahl 

Einen zentralen Aspekt der Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken durch die Volksbank 

Gronau-Ahaus eG bildet die der jeweiligen Portfolioverwaltungstätigkeit vorgelagerte Pro-

duktauswahl. Im Rahmen eines etablierten Produktauswahlprozesses wird unter Berücksichti-

gung konkreter Produkteigenschaften entschieden, welche Produkte in das Anlageuniversum 

der Volksbank Gronau-Ahaus eG für die Finanzportfolioverwaltung aufgenommen werden. Auf 

diese Weise trägt der Produktauswahlprozess maßgeblich dazu bei, dass nur Produkte in das 

Anlageuniversum aufgenommen werden, die keine unangemessen hohen Nachhaltigkeitsrisiken 

aufweisen.  

 

b) Schulungs- und Weiterbildungskonzept 

Zur Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung der 

Volksbank Gronau-Ahaus eG tragen zudem regelmäßige Schulungen und Weiterbildungen der 

Mitarbeiter in der Finanzportfolioverwaltung bei. Das umfassende Schulungs- und Weiterbil-

dungskonzept der Volksbank Gronau-Ahaus eG befähigt diese Mitarbeiter das Anlageuniversum 

sowie die jeweiligen Anlagestrategien und -produkte zu verstehen und umfassend beurteilen zu 

können. 

https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-meininvest
https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-vermoegenplus
https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-nachhaltig-vermoegenplus
https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-firmenkundeninvest-nachhaltig
https://integrationen.union-investment.de/fondsvermoegensverwaltung-firmenkundeninvest-nachhaltig
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c) Kooperation mit Produktlieferanten der genossenschaftlichen 
FinanzGruppe 

Im Rahmen des den Investitionsentscheidungen der Volksbank Gronau-Ahaus eG vorgelagerten 

Produktauswahlprozesses findet eine enge Kooperation mit den jeweiligen Produktlieferanten 

statt. Die Produktlieferanten der genossenschaftlichen FinanzGruppe, von denen wir grundsätz-

lich unsere Finanzprodukte beziehen, berücksichtigen ihrerseits Nachhaltigkeitsrisiken im Rah-

men ihrer Investitionsentscheidungsprozesse. Relevante Nachhaltigkeitsrisiken werden bei der 

Risikoklassifizierung der Investitionen berücksichtigt (mögliche Erhöhung des Markt- und Kontra-

hentenrisikos). 

 

d) Unsere Anlagestrategien 

Unsere Anlagestrategien, die bei den Investitionsentscheidungsprozessen der Volksbank 

Gronau-Ahaus eG im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung zum Tragen kommen, sind darauf 

ausgelegt, unangemessen hohe Nachhaltigkeitsrisiken zu vermeiden. 

 

e) Unser Auslagerungsmanagement 

Im Rahmen der Finanzportfolioverwaltung wird die Volksbank Gronau-Ahaus eG die Unterstüt-

zung von externen Dritten in Anspruch nehmen. Die entsprechende Berücksichtigung von Nach-

haltigkeitsrisiken durch den externen Dritten wird jeweils vertraglich vereinbart und von der 

Volksbank Gronau-Ahaus eG nachgehalten.  

 

f) Überwachung der organisatorischen Vorkehrungen 

Die Einhaltung dieser organisatorischen Vorkehrungen wird künftig von unabhängigen Stellen 

unseres Hauses (Compliance und Interne Revision) sowie unserer externen Revision regelmä-

ßig bzw. anlassbezogen überwacht bzw. überprüft. 

 

So ist sichergestellt, dass Nachhaltigkeitsrisiken bei Investitionsentscheidungsprozessen im 

Rahmen der Finanzportfolioverwaltung berücksichtigt werden. 

2. Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken auf Produktebene 

Die Volksbank Gronau-Ahaus eG berücksichtigt auf Produktebene Nachhaltigkeitsrisiken für die 

Investitionsentscheidungen in ihrer Finanzportfolioverwaltung und bei der Vermögensberatung 

noch nicht. Die Bank leitet dies aus den validierten Daten ab, die ihr derzeit zur Verfügung ste-

hen. Die in der Finanzportfolioverwaltung zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht 

die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.  
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III. Information zur Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren gemäß Artikel 7 OffenlegungsVO 

Nachhaltigkeitsfaktoren umschreiben Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung 

der Menschenrechte und die Bekämpfung von Korruption und Bestechung. Das Investment in 

ein Finanzprodukt kann je nach zugrundeliegendem Basiswert (beispielsweise der Beteiligung 

an oder der Investition in ein Unternehmen über Aktien oder Anleihen) zu negativen Nachhaltig-

keitsauswirkungen führen, etwa wenn dieses Unternehmen Umweltstandards oder Menschen-

rechte auf schwerwiegende Weise verletzt.  

 

Die Volksbank Gronau-Ahaus eG berücksichtigt nachteilige Auswirkungen von Investitionsent-

scheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei ihrer Finanzportfolioverwaltung aktuell nicht. Diese 

Entscheidung beruht darauf, dass der Volksbank Gronau-Ahaus eG aktuell nicht die nötigen va-

lidierten Daten zur Verfügung stehen. 

 

IV. Berücksichtigung in der Vergütungspolitik 

Wir bereiten uns aktuell auch auf die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken im Rahmen 

unserer Vergütungspolitik vor.  

 

---------------------------- 
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Änderungshistorie: 

 

Datum betroffene Abschnitte Erläuterung 

 

01.03.2024 Aktualisierungen in den Ab-

schnitten II und III 

Einführung der eigenen Ver-

mögensverwaltung „Die 

Bank. Dein Vermögen.“ 

30.06.2023 II. Strategie zur Berücksich-ti-
gung von Nachhaltigkeitsri-
siken  

 

Die Links zur Erklärung der 
Strategien zu MeinInvest, Ver-
mögenPlus und Firmenkun-
denInvest (VVL) wurden aktu-
alisiert.  

30.12.2022 

 

Erstmalige Bereitstellung als 

separates Dokument 

 

In der Vorversion wurden die 

Auswirkungen der Nachhal-

tigkeitsfaktoren in der Anlage- 

und Versicherungsberatung 

gemeinsam mit den Auswir-

kungen in der Finanzportfo-

lioverwaltung dargestellt. 

Diese wurden separiert. 

 

 


